
Editorial

Deutschland ist eines der am stärksten von
der demografischen Veränderung betrof-
fenen Länder: Derzeit sind bereits mehr
als viereinhalb Millionen Menschen 80 Jah-
re und älter, und die Lebenserwartung
steigt noch weiter. Mit dem Alter nehmen
aber auch Gesundheitsprobleme zu, wobei
alte Menschen häufig unter mehreren
chronischen Krankheiten und oft zusätz-
lich an akuten Krankheiten leiden. So ge-
winnen Themen rund um die Arzneimittel-
therapie im Alter eine immer größere Be-
deutung: Wie verändern sich Pharmako-
dynamik und Pharmakokinetik? Welche
Probleme stellen sich bezüglich Multimedi-
kation und Adhärenz? Wie kann man Arz-
neimittelinteraktionen und Nebenwirkun-
gen wie Nierenschädigung oder Depres-
sion vermeiden? Welche Arzneimittel-
gruppen sind generell im Alter kritisch zu
sehen? Was ist bei der Behandlung des
Bluthochdrucks im Alter zu beachten?
Wie wirkt sich eine chronische Nieren-
erkrankung auf die Medikation aus?

Diese und viele weitere Fragestellungen
werden von den Vortragenden aufgegrif-
fen und jeweils praktisch anwendbare
Lösungsmöglichkeiten vorgestellt.

Mit welchen Ansatzpunkten in den Berei-
chen Forschung, Versorgungspraxis sowie
Aus- und Weiterbildung sich die Versor-
gung verbessern lässt, wird anhand der
gemeinsamen Stellungnahme der Akade-
mien Leopoldina und acatech „Medizini-
sche Versorgung im Alter –welche Evidenz
brauchen wir?“ vorgestellt.

Hinzu kommen Beiträge zu Impfungen im
Alter sowie zu einigen spezifischen, insbe-
sondere im Alter relevanten Indikationen
wie Osteoporose, Schmerzen und Dia-
betes.
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